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Die Formulierung „Lieferant“ oder „Mitarbeiter“ oder ähnliche Formulierungen werden geschlechtsneutral gebraucht und bezeichnen im 
gleichen Maße Personen jeglichen Geschlechts.  

Nachhaltigkeitsrichtlinien für Lieferanten 
 

§ 1 Nachhaltigkeit 

Die Steinbeis GmbH & Co. KG für Technologietransfer hat sich 
ausdrücklich zum Ziel gesetzt, bei allen unternehmerischen Aktivi-
täten im Einklang mit unserer Umwelt zu handeln und somit einen 
entscheidenden Beitrag zum Schutz und Erhalt dieser zu leisten. 
Diesen Anspruch erheben wir auch auf unsere Lieferanten. Es ist 
daher unser Anspruch, zusammen mit unseren Lieferanten die 
Entwicklung unserer Produkte und Dienstleistungen auch in Zu-
kunft nachhaltig und erfolgreich zu gestalten. Ein gemeinsames 
Verständnis für ethisches und nachhaltiges Handeln sehen wir 
hierbei als Basis für den geschäftlichen Erfolg an.  
Unsere Lieferanten halten die grundlegenden Arbeitnehmerrechte 
auf Basis der jeweils geltenden nationalen Gesetzgebung ein. Die 
nachfolgenden Grundsätze orientieren sich an den Grundprinzi-
pien der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO). 
 

§ 2 Menschenrechte 
Unsere Lieferanten beachten die international anerkannten Men-
schenrechte und tragen dafür Sorge, diese zu wahren. 
 

§ 3 Kinderarbeit 
Unsere Lieferanten beschäftigen nur Mitarbeiter, die das zur Ver-
richtung von Arbeit erforderliche Mindestalter nach der jeweils gel-
tenden nationalen Gesetzgebung erreicht haben. Unsere Lieferan-
ten werden die Rechte der Kinder beachten und respektieren. 
 

§ 4 Zwangsarbeit 
Unsere Lieferanten lehnen jede Art der Zwangsarbeit ab und res-
pektieren den Grundsatz der freigewählten Beschäftigung. 
 

§ 5 Diskriminierung 
Unseren Lieferanten lehnen jede Art der Belästigung und Diskri-
minierung gegenüber allen Mitarbeitern ab. 
 

§ 6 Vereinigungsfreiheit 
Unsere Lieferanten respektieren die Vereinigungsfreiheit sowie 
das Recht, Interessengruppen zu bilden. Sie räumen ihren Arbeit-
nehmern auf Basis der nationalen Gesetzgebung das Recht ein, 
ihre Interessen wahrzunehmen. 
 

§ 7 Chancengleichheit 
Unsere Lieferanten tolerieren keine Diskriminierung der Mitarbei-
ter aufgrund von Hautfarbe, ethnischer Herkunft, Geschlecht, Al-
ter, Nationalität, sozialer Herkunft, Behinderung und sexueller Ori-
entierung sowie Religionszugehörigkeit oder Weltanschauung. 

 
§ 8 Faire Arbeitsbedingungen 

Unsere Lieferanten zahlen Vergütungen und Sozialleistungen, die 
mindestens den nationalen und lokalen gesetzlichen Standards, 
Bestimmungen oder Vereinbarungen entsprechen. Die jeweils an-
wendbaren Regelungen zur Arbeitszeit und Urlaub werden einge-
halten. 
Zusätzlich gehen wir davon aus, dass unsere Lieferanten den Ar-
beits-, Gesundheits- und Umweltschutz so einhalten wie wir es von 
uns verlangen. 

§ 9 Arbeitsschutz und Gesundheitsschutz 
Unsere Lieferanten halten mindestens die jeweiligen nationalen 
Standards für ein sicheres und hygienisches Arbeitsumfeld ein und 
treffen in diesem Rahmen angemessene Maßnahmen zur Gewähr-
leistung der Gesundheit und der Sicherheit am Arbeitsplatz, damit 
gesundheitsgerechte Beschäftigungsbedingungen gewährleistet 
werden. 
 

§ 10 Umweltschutz 
Unsere Lieferanten vermeiden Gefährdungen für Menschen und 
Umwelt, halten Einwirkungen auf die Umwelt gering und gehen 
mit Ressourcen sparsam um. Prozesse, Betriebsstätten und –mit-
tel unserer Lieferanten entsprechen den anwendbaren gesetzli-
chen Vorgaben und Standards zum Brand- und Umweltschutz. 
 

§ 11 Vermeidung von Interessenkonflikten 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehungen setzen wir und unsere 
Lieferanten auf die Vermeidung von Interessenkonflikten. Unsere 
Lieferanten treffen Entscheidungen auf Basis sachlicher Erwägun-
gen und lassen sich dabei nicht in unzulässiger Weise von persön-
lichen Interessen leiten. 
 

§ 12 Freier Wettbewerb 
Unsere Lieferanten verhalten sich im Wettbewerb fair und halten 
die jeweils anwendbaren gesetzlichen Regelungen, die den freien 
Wettbewerb schützen, ein. Unsere Lieferanten treffen keine Ver-
einbarungen oder aufeinander abgestimmte Verhaltensweisen mit 
anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, Einschränkung o-
der Verfälschung des Wettbewerbs gemäß den geltenden Kartell-
rechtsvorschriften bezwecken oder bewirken und nutzen eine et-
waige marktbeherrschende Stellung nicht rechtswidrig aus. 
 

§ 13 Korruption 
Unsere Lieferanten stellen die Einhaltung der jeweils anwendba-
ren Anti-Korruptionsgesetze sicher. 

 
§ 14 Geschäftsgeheimnisse 

Unsere Lieferanten stellen sicher, dass vertrauliche Informationen 
von IKET geheim gehalten werden. 


